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Zeitung für Lüttringhausen, Lennep und Umgebung
Herausgeber Heimatbund Lüttringhausen e.V. Die nächste Ausgabe unserer Zeitung erscheint am 

Donnerstag, 17. September 2026. 

Der ferne Himalaya so 
nah!

Mich lassen die Bilder aus 
Nepal nicht los, wie die-
se Wasserwand durch das 
Tal rast und alles mit sich 
reißt, was im Weg steht. 
Autos, Busse, LKW, Häuser 
und vor allem Menschen 
vor sich herschiebt, als sei 
es nur Spielzeug. Ein Viel-
faches von dem, was wir 
an der Ahr oder im Mors-
bach- und Eschbachtal er-
leiden mussten. „Dabei ha-
ben die Menschen in Nepal 
einen so geringen ökologi-
schen Fußabdruck,“ sagte 
meine Tochter, denn das 
Auftauen der Eismassen 
im Himalaya ist ja auch 
Folge der globalen Klimae-
rwärmung auf unserem 
Planeten. Tibet, Nepal, das 
Dach der Welt, gehören zu 
den ärmsten Regionen der 
Erde. Die Menschen leben 
sehr bescheiden und sto-
ßen verhältnismäßig sehr 
wenig CO² aus, was für den 
Klimawandel verantwort-
lich ist und doch sind sie 
besonders hart getroffen. 
Zur Zeit Jesu ereignete sich 

auch ein Unglück, wenn 
auch in sehr viel kleinerem 
Ausmaß. In Jerusalem war 
der Turm von Siloah um-
gestürzt und hatte 18 Men-
schen unter sich begraben 
(Lukas 13). Auch damals 
fragten die Menschen nach 
dem Warum und der Ver-
antwortung, der Schuld 
der einzelnen. „Nein“, sagt 
Jesus, „sie sind nicht schul-
diger gewesen als alle an-
deren.“ Sie waren schlicht 
zur falschen Zeit am fal-
schen Ort. Die Menschen 
in Tibet sind Opfer der 
globalen Erwärmung. Ver-
antwortlich sind die gro-
ßen Industrienationen, de-
ren Emissionen bis in die 
entlegensten Winkel der 
Erde Auswirkungen ha-
ben. „Gerechtigkeit, Frie-
den und die Bewahrung 
der Schöpfung“ bleibt eine 
dringliche Aufgabe von 
jedem von uns. Im regen-
reichen Bergischen Land 
werfen die Bäume die Blät-
ter ab, denn sie drohen zu 
vertrocknen. Wupper und 
Rhein haben kaum noch 
Wasser und die Hitze der 
Sommermonate macht 
Mensch und Tier zu schaf-
fen. Viel zu viel Wasser auf 
der einen Seite und viel zu 
wenig auf der anderen. Die 
Extreme nehmen deutlich 
zu. In der frommen Spra-
che der Bibel wird zu Um-
kehr und Erneuerung, zu 
Buße aufgerufen. In welt-
liche Sprache übersetzt 
hieße dies, den Lebensstil 
zu ändern und ernsthaft 
Veränderungen herbeizu-
führen, die unser Klima 
schützen. Denn es ist doch 
nur eine Erde, Gottes gute 
Schöpfung.

GEDANKEN ZUM SONNTAG

Pfarrer Uwe Leicht,  
Evangelische Stiftung 
Tannenhof

Heute mit dem WM-Plan 
zur FiFA 2026

Von Bernward Lamerz

Wer über den Alten Markt 
und durch die engen Gas-
sen der Lenneper Altstadt 
schlendert, erlebt den Ge-
gensatz hautnah. Auf der 
einen Seite steht eines der 
dichtesten historischen 
Stadtbilder des Bergischen 
Landes: Fachwerk- und 
Schieferhäuser, kleine 
Plätze, Gastronomie und 
verwinkelte Gassen. Auf 
der anderen Seite gehö-
ren fahrende und geparkte 
Autos weiterhin selbstver-
ständlich zum Bild. Formal 
ist die Altstadt bereits ein 
verkehrsberuhigter Bereich. 
Es gilt für den historischen 
Kern Schrittgeschwindig-
keit, geparkt werden darf 
auf gekennzeichneten Flä-
chen. Aber weil die mit-
telalterlich geprägte Stra-
ßenstruktur wenig Platz 
bietet, konkurrieren Fuß-
gänger, Außengastronomie, 
�ießender und ruhender
Verkehr – zumal dann, 
wenn die geltenden Regeln
missachtet werden – um
einen ausgesprochen knap-
pen ö�entlichen Raum.

Gastronomie statt 
Einzelhandel: Die 
Altstadt hat sich 
gewandelt
Neu ist der Streit keines-
wegs. Schon in den 1980er 
Jahren gab es Versuche, 
den Autoverkehr aus der 
Altstadt zurückzudrängen. 
Vertreter des örtlichen Ein-

zelhandels verwiesen später 
darauf, die damalige Ver-
kehrsregelung habe zum 
Niedergang von Geschä
en 
beigetragen. Als 2017 beim 
Marketingverein Lennep 
O�ensiv erneut über das 
	ema gesprochen wurde, 
lehnte dessen damaliger 
Vorsitzender 	omas Sch-
mittkamp eine autofreie 
Altstadt deshalb ab. Auch 
2020 prallten bei Lennep 
O�ensiv die bekannten Po-
sitionen aufeinander. Wäh-
rend Befürworter davon 
sprachen, Ka�ee oder Pizza 
ohne Autos und Abgase ge-
nießen zu können, warnten 
andere davor, einen ohne-
hin schwierigen Einzelhan-
delsstandort zusätzlich von 

seinen Kunden abzuschnei-
den. Die Altstadt ist heute 
weniger klassischer Ein-
kaufsort als früher. Gastro-
nomie (häu�g mit Außen-
bereich), Wohnen, Kultur, 
Veranstaltungen und tou-
ristische Qualitäten spielen 
eine viel größere Rolle. Zu-
gleich sind Leerstände und 
Sanierungsbedarf sichtbar. 
Bezirksbürgermeister Mar-
kus Kötter (CDU) plädiert 
deshalb für eine temporäre 
Lösung in dem Dauerkon-
�ikt: Von Samstagmittag 
(nach Ladenschluss) bis
Montagfrüh soll die Alt-
stadt vollständig autofrei
sein (Ausnahmen natürlich
für Anwohner und der-
gleichen). So ließen sich

nach seiner Au�assung die 
Interessen des Einzelhan-
dels mit denen der Gastro-
nomie und einer höheren 
Aufenthaltsqualität verbin-
den. Und man könne Er-
fahrungen sammeln. Tech-
nisch könnte eine solche 
�exible Regelung beispiels-
weise durch versenkbare 
Poller an den Zufahrten
umgesetzt werden. Für de-
ren Finanzierung wären 
nach Angaben der Verwal-
tung Mittel der Städtebau-
förderung denkbar.

Kötters Vorschlag: 
Autofrei am 
Wochenende
Kötter wird beim 	ema 
„autofreie Altstadt“ lang-

sam ungeduldig. Bereits 
in der vergangenen Le-
gislaturperiode und auch 
in der laufenden habe die 
Bezirksvertretung Lennep 
beschlossen, dass in ei-
ner ö�entlichen Verkehrs-
konferenz all die Aspekte 
rund um die Altstadt mit 
sämtlichen Beteiligten und 
Betro�enen besprochen 
werden sollen. Passiert sei 
bislang nichts. 
Andreas Huth vom zustän-
digen Fachdienst Stadtent-
wicklung der Stadtver-
waltung begründet die 
Verzögerung bedauernd 
mit Personalengpässen. Die 
seien aber jetzt behoben. 

Die Frage, ob der historische Stadtkern von Lennep weitgehend autofrei sein soll, beschäftigt den Stadtteil seit Jahrzehnten. 
Nun soll sie erneut in einer Verkehrskonferenz diskutiert werden. Die alte Kontroverse um mehr Aufenthaltsqualität  

und ihren verkehrstechnischen Preis lebt wieder auf.

Markus Kötter,  Lenneper Bezirksbürgermeister in den Gas-

sen der Lenneper Altstadt.                                  Foto: CDU Remscheid

Andreas Huth vom Fachdienst Stadtentwicklung, Verkehrs-  

und Bauleitplanung der Stadt in der Lenneper Altstadt. Foto: bl

Autos raus aus der Lenneper Altstadt? 

Juwelier Thomas Hertel  ·  Gertenbachstraße 41  ·  42899 Remscheid-Lüttringhausen  ·   +49 2191 53505  ·  kontakt@juwelier-hertel.de  ·  juwelier-hertel.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 09:00–13:00 Uhr und 14:30–18:00 Uhr  ·  Mi, Sa: 09:00–13:00 Uhr 

* Jubiläums-Rabattaktionen gültig bis 27.09.2026. Rabatte nicht kombinierbar.

Tissot-Tresor-Gewinnspiel: 
Knacken Sie den Code!

Versuchen Sie im September Ihr Glück bei uns im Geschäft! 
Öffnen Sie unseren Tissot-Minitresor und gewinnen Sie eine 
exklusive Tissot-Uhr oder einen edlen Memoire-Brillantring. 

Ihr Fachgeschäft für 
feine Uhren & Echtschmuck 

in Remscheid-Lüttringhausen
Seit 1876 steht der Name Hertel für 

Handwerkstradition und persönliche Beratung. 

Zum Auftakt unseres großen Jubiläumsmonats 
laden wir Sie herzlich ein, die Vielfalt und Beratung 

unseres Hauses zu entdecken.

Kommen Sie vorbei und sichern Sie sich Ihren Jubiläumsvorteil!

-10% -20% -30 % -10% -20% -30 % -10%
-20% -30 % -10% -20% -30 % -10% -20%
-30 % -10% -20% -30 % -10% -20% -30 %

Jubiläumsrabatt: Bis zu -30 %*

auf eine große Auswahl gekennzeichneter Uhren und Schmuckstücke im September.

Kommen Sie in unserem Fachgeschäft vorbei, feiern Sie mit uns und sparen Sie!

Fortsetzung auf Seite 3

KURZ BERICHTET...



Donnerstag, 03. September 20262  TERMINE / VERANSTALTUNGEN

Freitag, 04. - Sonntag, 06. September 2026 
Alter Markt Lennep
Altstadtfest Alter Markt Lennep mit verkaufso�enem Sonntag
(red) An drei Tagen wird in der Altstadt gefeiert. Freitag Abend geht es mit einem vielseitigen Bühnenprogramm los, 
Samstag und Sonntag wird getrödelt, Sonntag ö�nen die Einzelhändler ihre Geschä�e. Es wird ein großartiges Fest!

Samstag, 05. September 2026 
13.00 Uhr - 16.00 Uhr,  Gemeindehaus Hardtstraße
Sommerfest
(red) Der Förderverein der Kita Albrecht-�aer-Straße feiert in diesem Jahr sein 50-jähriges Bestehen – ein Anlass, 
den wir gerne mit Ihnen und euch feiern möchten. Aus diesem Grund veranstalten wir ein großes Sommerfest. Wir 
freuen uns auf einen bunten Nachmittag mit Hüp�urg, Torwand, Basteln, Eiswagen, Fotobox, Kinderschminken, 
Clown, Verlosung und leckerem Essen & Trinken. 

16.00 Uhr,  Gemeindehaus der evangelischen Kirchengemeinde, Ludwig-Steil-Platz 1c
Kick-O�-Workshop „selber was bewegen“
(red) Ein o�ener Tanzworkshop für alle, der den kreativen Prozess des Festivals erlebbar macht und zum Mitma-
chen einlädt. Kostenfrei.

17.00 Uhr,  Teo Otto �eater
�eaterfest
(red) Das erste Remscheider �eaterfest wird für Sie bereitet! Es wird gefeiert und wir freuen uns gemeinsam mit 
Ihnen die neue Spielzeit zu erö�nen. Gemeinsam mit anderen Remscheider Kulturscha�enden feiern wir ganz im 
Sinne von „Made in Remscheid“ die Erö�nung der neuen Saison. Alle freuen sich schon auf das bunte Programm, 
gekühlte Getränke und wohltuende Gesellscha� – also in der Tat ein Grund zum Feiern. Zum Fest können Sie zwi-
schen 17:00 Uhr und 19:30 Uhr jederzeit dazustoßen. Anschließend wird der große Saal für die Spielzeiterö�nungs-
gala geö�net, die pünktlich um 19:30 Uhr beginnt. Eintritt ist frei.

Montag, 07. September 2026 
19.00 Uhr, Alter Markt 7
Shamrock – �e Old Town Pub
(red) Unser Gemeindestammtisch tri� sich wieder! Herzliche Einladung zum Gespräch über Gott und die Welt. 
Und das geht am besten bei einem kühlen Blonden, oder einem Tee, oder was immer Sie in der Getränkekarte �n-
den! Eine Anmeldung ist nicht nötig. Bis bald im Shamrock!

Sonntag, 13. September 2026 
14.00-18.00 Uhr, Stadtkirche
Tag des o�enen Denkmals. Nur an diesem Tag: Schätze aus dem Gemeindearchiv 
(red) Was haben ein altes Kirchenbuch, vergilbte Quittungen und persönliche Erinnerungsstücke gemeinsam? Sie 
erzählen Geschichten, die ganz nah am Leben der Menschen sind. Zum Tag des o�enen Denkmals ö�net die Stadt-
kirche ein Archiv, das sonst nicht ö�entlich zugänglich ist. Unter dem Titel „Aktenzeichen S wie Sammelstücke 
– Was man außer Papierkram im Gemeindearchiv �ndet“ werden ausgewählte Originale für einen Tag aus dem Ma-
gazin geholt und in der Kirche gezeigt. Zu sehen sind alte und neuere Bibeln, Fotogra�en und sogenannte Sammel-
stücke. Archiv-Expertin Ste� Geier ist vor Ort, stellt die Fundstücke vor und freut sich auf die Fragen interessierter
Besucherinnen und Besucher.

17 Uhr, Ev. Kirche Lüttringhausen, Ludwig-Steil-Platz 1c
Konzert – COLORS OF MIND – internationale Größen treten im Dorf auf
(red) Klangfarben des Geistes ist der vierte Konzertau�ritt von Benyamin und Ludwig Nuss in Lüttringhausen. Sie 
lieben den Flair, den die Atmosphäre der barocken Kirche erzeugt. Mit ihren Mitteln, Posaune und Klavier, scha�en sie 
es meisterha�, Gedanken und Emotionen fein abgestimmt farbreich hörbar zu machen. Beide Künstler sind über die 
Landesgrenzen als Größen ihres Faches erfolgreich. Als Vater und Sohn Duo zeugen sie von tiefgehend musikalischem 
Einverständnis. Die kreativen Ergebnisse ihrer Interpretation bekannter Jazz Standards und Balladen und auch eigener 
Stücke sind überzeugend. Man darf sich wahrha� auf ein  Programm mit Kolorit freuen. Der Eintritt ist frei, am Aus-
gang wird um eine Spende für die Musiker gebeten.

Herzliche Einladung zur Goldenen Kon�rmation am 18. Oktober 2026! 
Wenn Ihre Kon�rmation 50 Jahre zurückliegt, können Sie in diesem Jahr mit uns Ihre „Goldene Kon�rmation“ 
feiern. Wir  laden Sie herzlich zur Feier Ihres Kon�rmationsjubiläums - der sogenannten Jubelkon�rmation - ein. 
Nicht nur das 50jährige Jubiläum wird gefeiert, auch wer vor 60, 65 oder 70 oder mehr Jahren kon�rmiert worden 

ist, ist ganz herzlich eingeladen zum Festgottesdienst um 11.15 Uhr in der Ev. Stadtkirche Lennep und dem anschließenden 
Nachtre�en im Gemeindehaus Hardtstraße mit Mittagessen und Ka�eetrinken. Anmeldung auf unserer Webseite oder im 
Gemeindebüro per E-Mail: nelli.koeln@evbr.de

(red) Katharina Hack: „Ich spiele für Weltklassik am Klavier, weil 
Musik machen ein innerstes Bedürfnis ist und weil mich die Menschen, die 
ich bei den Konzerten tre�en darf, inspirieren!“ - Katharina Hack, von der 
Presse als „Ausnahmeerscheinung mit ganz starker, eigener Persönlichkeit“ 
bezeichnet, konzertiert in Europa und den USA. Als Solistin spielt sie in Sä-
len wie der Berliner Philharmonie, Kölner Philharmonie und dem Konzert-
haus Dortmund. Rundfunkaufnahmen entstanden mit dem WDR, NDR und 
Medici.tv. Bis 18 Jahre Eintritt frei, Erwachsene 30,00 €.
Wann? Sonntag, 13. September 2026, 17:00 Uhr
Wo?  Klosterkirche Remscheid-Lennep in Remscheid  

LÜTTRINGHAUSEN

Ev. Kirchengemeinde Lüttringhausen 
www.ekir.de/luettringhausen
Donnerstag, 03.09.: 10.00 Uhr Gottes-
dienst im Haus Clarenbach mit Diakon 
Herbert Drusenheimer, 14.30 Uhr  Spiele-
nachmittag mit Angelika Guse im Gemein-
dehaus
Freitag, 04.09.: 09.30 Uhr  Männerfrüh-
stück im Gemeindehaus
Sonntag, 06.09.: 10.00 Uhr Gottesdienst 
zum Mirjams-Sonntag mit Abendmahl 
mit Diakonin Irmtraud Fastenrath & Team. 
11.30 Uhr  Tauf-Gottesdienst mit Pfarrerin 
Kristiane Voll
Montag, 07.09.: 09.00 Uhr Eltern-Kind- 
Gruppe im Gemeindehaus, 15.00 Uhr Der 
fröhliche Tanzkreis mit Gaby Heyder im 
Gemeindehaus
Dienstag, 08.09.: 09.00 Uhr  Eltern-Kind- 
Gruppe im Gemeindehaus – neue Gruppe,
16.00 Uhr  Eltern-Kind-Gruppe – auf der 
Wichtelwiese (nicht bei Sturm), 18.00 
Uhr Flötenkreis mit Martin Storbeck im 
Gemeindehaus, 19.30 Uhr  Gesprächskreis 
der Ev. Kirchengemeinde Lüttringhausen –
„Interessieren Sie sich für die Geschichte 
unserer Gemeinde nach 1945?“ mit Gün-
ter Urspruch
Mittwoch, 09.09.: 15.00 Uhr  FrauenFo-
rum mit Jürgen Kammin im Gemeindehaus
Donnerstag, 10.09.: 09.00 Uhr Eltern- 
Kind-Gruppe im Gemeindehaus 10.00 
Uhr Gottesdienst im Haus Clarenbach mit 
Pfarrer Uwe Leicht
Freitag, 11.09.: 09.30 Eltern-Kind-Gruppe 
im Gemeindehaus – geänderte Anfangs-
zeit, 18.30 Uhr Gute Nacht Kirche „plus“ 
– für Kinder, die gerne Geschichten hören
– mit Jürgen Kammin
Sonntag, 13.09.: 10.00 Uhr  Gottesdienst
mit Pfarrerin Sibylle Karrer, 17.00 Uhr
Konzert „COLORS OF MIND“ mit dem Duo
Benyamin und Ludwig Nuss
Montag, 14.09.: 09.00 Uhr Eltern-Kind-
Gruppe im Gemeindehaus
Dienstag, 15.09.: 09.00 Uhr  Eltern-Kind-
Gruppe im Gemeindehaus, 16.00 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe – auf der Wichtelwiese
(nicht bei Sturm)
Donnerstag, 17.09.: 09.00 Uhr Eltern-
Kind-Gruppe im Gemeindehaus, 10.00
Uhr Gottesdienst im Haus Clarenbach mit
Pfarrerin Karin Königsmann, 14.30 Uhr
Spielenachmittag mit Angelika Guse im
Gemeindehaus
Kinder- und Jugendarbeit des CVJM
im CVJM Haus
www.cvjm-luettringhausen.de
montags: 17.00 Uhr Mädchenjungschar
„Panda-Bande“ (4./5.Kl.), 17.30 Uhr Jun-
gengruppe „Legends“ (ab 6. Kl.)
dienstags: 17.00 Uhr Mädchenjungschar
„Butterflys“ (2./3. Kl.), 17.00 Uhr Jungen-
jungschar „Pixels“ (2.-5.Kl.)
mittwochs: 17.00 Uhr Mädchengruppe
„Schlümpfe“ (5.-8.Kl.)
freitags: 17.00 Uhr Mädchengruppe
„Best Friends“ (9./10.Kl.)
sonntags (monatlich): 16.00 Uhr Trainee-
Kurs, 18.30 Uhr Mitarbeiterkreis
Weitere Angebote des CVJM
montags: 18.00 Uhr Tischtennis f. Kinder
(Turnhalle Jahnplatz), 19.30 Uhr Tischten-
nis f. jedes Alter (Turnhalle Jahnplatz)
dienstags: 19.30 Uhr Tischtennis f. Erw.
(Turnhalle Jahnhalle)
donnerstags: 17.00 Uhr Tischtennis f.
Kinder (Turnhalle Ad. Clarenbach), 19.30
Uhr Tischtennis f. Erw. (Turnhalle Ad.
Clarenbach)
freitags (zweimal im Monat): 16.00 Uhr
Bibelkreis (Haus Clarenbach)
sonntags (monatlich): Hausbibelkreis für
Erwachsene (privat)

Kath. Pfarrkirche Heilig Kreuz
www.st.bonaventura.de
Samstag, 05.09.: 15.00 Uhr Taufe fällt aus!
Sonntag, 06.09.: 11.30 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 08.09.: 09.00 Uhr Frauenmesse    
fällt aus!
Mittwoch, 09.09.: 14.30 Uhr Wortgottes-
dienst Kita St. Martin mit Segen fürs neue 
Kindergartenjahr
Sonntag, 13.09.: 11.30 Uhr Hl. Messe 
Dienstag, 15.09.: 09.00 Uhr Frauenmesse

Ev. Kirchengemeinde bei der 
Stiftung Tannenhof
www.stiftung-tannenhof.de
Freitag, 04.09.: 17.00 Uhr Vesper 
Diakonin Schulz
Sonntag, 06.09.: 10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl Pfarrer Leicht
Freitag, 11.09.: 17.00 Uhr Vesper Diakon 
Lubitz
Sonntag, 13.09.: 10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Kirchenkaffee Pfarrer Leicht

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Lüttringhausen, Schulstr. 21 b 
www.efg-luettringhausen.de   
Donnerstag, 03.09.: 09.30 Uhr Mutter - 
Kind Treff
Freitag, 04.09.: 18.30 Uhr Teenkreis ab 
14 Jahre
Sonntag, 06.09.: 09.15 Uhr Abendmahl, 
10.30 Gottesdienst mit Dong Hwan Kim, 
Mongolei, und Kindergottesdienst
Montag, 07.09.: 17.00 Uhr  Jungschar für 
Jungen und Mädchen ab 6 Jahre 
Dienstag, 08.09.: 18.00 Uhr Pree-Teens 
ab 12 Jahre
Mittwoch, 09.09.: 19.30 Uhr Bibel- und 
Gebetsstunde
Donnerstag, 10.09.: 09.30 Uhr Mutter - 
Kind Treff
Freitag, 11.09.: 18.30 Uhr Teenkreis ab 
14 Jahre
Samstag, 12.09.: 19.30 Uhr Lebensge-
schichte von Bischof Dr. Yassir Eric
Sonntag, 13.09.: 09.15 Uhr Abendmahl, 
10.30 Gottesdienst mit Bischof Dr. Yassir 
Eric und Kindergottesdienst
Montag, 14.09.: 17.00 Uhr  Jungschar für 
Jungen und Mädchen ab 6 Jahre 
Dienstag, 15.09.: 18.00 Uhr Pree-Teens 
ab 12 Jahre
Mittwoch, 16.09.: 19.30 Uhr Bibel- und 
Gebetsstunde

LENNEP

Evangelische Kirchengemeinde Lennep
www.evangelisch-in-lennep.de
Freitag, 04.09.: Stadtkirche 18.00 Uhr  
AbendStille entfällt
Samstag, 05.09.: Stadtkirche 11.00 Uhr 
– 11.15 Uhr Ökumenisches Marktgebet
Sonntag, 06.09.: Altstadtbühne 10.00
Uhr Familiengottesdienst zum Altstadtfest
Pfarrerin Peters-Gößling und Team, N. Eck- 
stein und Gospelchor Waldkirche 11.15
Uhr Gottesdienst Prädikant Schwarz
Gh. Hardrtstr. 11.15 Uhr Familienkirche
entfällt
Freitag, 11.09.: Stadtkirche 18.00 Uhr
Besonderer Salsa-Gottesdienst Pfarrer
Kannemann
Samstag, 12.09.: Stadtkirche 11.00 Uhr
– 11.15 Uhr Ökumenisches Marktgebet
Sonntag, 13.09.: Waldkirche 11.15 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl Diakon Steck-
ling Gh. Hardtstraße 11.15 Uhr Familien-
kirche mit Begrüßung der neuen Konfis
Pfarrer Kannemann, Jugendleiterin Loch

Kath. Pfarrkirche St. Bonaventura 
Lennep 
www.st.bonaventura.de
Freitag: 04.09.: 18.15 Uhr Beichtgelegen-
heit mit Gelegenheit zur stillen Anbetung, 
18.45 Uhr Barmherziger Rosenkranz, 19.00 
Uhr Hl. Messe - mit sakramentalem Segen
Samstag, 05.09.: 09.00 Uhr Hl. Messe,
18.00 Uhr Familienmesse
Sonntag, 06.09.: 09.45 Uhr Hl. Messe, Hl. 
Messe in spanischer Sprache fällt aus!
Mittwoch, 09.09.: 18.15 Uhr Rosenkranz-
gebet, 19.00 Uhr Hl. Messe
Freitag: 11.09.: 18.15 Uhr Beichtgele-
genheit, 19.00 Uhr Hl. Messe, 19.50 Uhr 
Komplet
Samstag, 12.09.: 18.00 Uhr Familienmesse
Sonntag, 13.09.: 09.45 Uhr Hl. Messe, 
11.15 Uhr Hl. Messe in spanischer Sprache 
Mittwoch, 16.09.: 08.30 Uhr Wortgottes-
dienst, 18.15 Uhr Rosenkranzgebet, 19.00 
Uhr Hl. Messe

LÜTTRINGHAUSEN / LENNEP
Neuapostolische Kirche
www.nak-wuppertal.de
Sonntag: 10.00 Gottesdienst
Mittwoch: 19.30 Gottesdienst

„Weltklassik einmal anders - Katharina Hack
Keep your fingers crossed! Piano Crossover!“ 

(red)

E X T R A
T I P P

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Apotheken-Notdienst vom 20. 08. 2026 bis 03. 09. 2026 (jeweils von 9 bis 9 Uhr)

Donnerstag, 03.09. 
Falken-Apotheke 
Barmer Straße 17 
Telefon: 5 01 50

Freitag, 04.09. 
Süd-Apotheke 
Lenneper Straße 6 
Telefon: 31719

Samstag, 05.09. 
Kreuz Apotheke 
Kreuzbergstraße 10 
Telefon: 69 47 00

Sonntag, 06.09. 
Adler-Apotheke 
Alleestraße 11 
Telefon: 92 30 01

Montag, 07.09. 
Pinguin-Apotheke 
Alleestraße 2 
Telefon: 2 80 16

Dienstag, 08.09. 
Apotheke Bismarckplatz 
Poststraße 15 
Telefon: 66 20 21

Mittwoch, 09.09. 
Apotheke Allee-Center 
Alleestraße 74 
Telefon: 4 92 30

Donnerstag, 10.09. 
Elch-Apotheke 
Erbschlöer Straße 14 
Telefon: 0202 / 46 15 56 

Freitag, 11.09. 
Bergische Apotheke 
Carl-Leverkus-Straße 8 
Telefon: 02196 / 22 23

WEITERE VERANSTALTUNGEN FINDEN SIE AUF SEITE 6.

Samstag, 12.09. 
Löwen-Apotheke 
Hauptstraße 30 
Telefon: 0202 / 47 10 38

Sonntag, 13.09. 
Bären Apotheke  
Alleestraße 94 
Telefon: 2 23 24

Montag, 14.09. 
Dorper-Apotheke  
Hauptstraße 12 
Telefon: 0202 / 47 03 30

Dienstag, 15.09. 
Vitalis-Apotheke 
Hammesberger Straße 5 
Telefon: 5 89 10 25 

Mittwoch, 16.09. 
Bären Apotheke Z. Süd 
Rosenhügeler Straße 2A 
Telefon: 6 96 08 60

Donnerstag, 17.09. 
Apotheke am Hasenberg 
Hasenberger Weg 43A 
Telefon: 66 10 27
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(red) Sichtbarkeit sorgt 
für Sicherheit – das hat 
die erste „Achtung, Kin-
der“-Plakataktion im RSG-
Land bereits erfolgreich 
gezeigt. Nach der großen 
Resonanz im Vorjahr star-
ten Radio RSG, die Stadt-
sparkasse Remscheid und 
die Stadt-Sparkasse Solin-
gen jetzt die Neuau�age. 
Pünktlich zum Schulanfang 
liegen 1.000 Plakate mit 
neuem Motiv für die Hö-
rerinnen und Hörer bereit, 
die sie abholen und au�än-
gen können.
Ob vor Schulen und Kitas, 
an viel befahrenen Stra-
ßen oder in Wohngebie-
ten: Überall, wo Kinder 
unterwegs sind, sollten 
Autofahrer und andere 
Verkehrsteilnehmer beson-
ders aufmerksam sein. Die 
au�älligen „Achtung, Kin-
der“-Plakate erinnern ge-
nau daran,  damit alle sicher 
ankommen. Die Menschen 
in Remscheid und Solingen 
sind aufgerufen, gemein-
sam mit Radio RSG und 
den Sparkassen ein sicht-
bares Zeichen für mehr Si-
cherheit auf den Straßen zu 
setzen.

Wo die Plakate ange-
bracht werden dürfen
Auf privaten Grundstücken, 
etwa am Kita-Zaun oder 
vor dem Vereinsheim, kön-

nen Eigentümer die Plakate 
eigenständig anbringen. 
Die wetterfesten Plakate im 
Format A1 lassen sich dank 
vorgestanzter Ö�nungen 

leicht befestigen, zum Bei-
spiel mit Kabelbindern. 
Sollen die Plakate an städ-
tischen Laternenmasten im 
ö�entlichen Raum hängen, 
ist dafür eine kostenp�ich-
tige Genehmigung der 
Stadt notwendig. Weitere 
Hinweise dazu gibt es auf 
www.radiorsg.de. Mit Un-
terstützung der Sparkassen 
sorgt Radio RSG diesmal 
zudem selbst dafür, dass 
die Plakate an aufmerk-
samkeitsstarken Stellen in 
Remscheid und Solingen zu 
�nden sind.

Hier gibt es die 
„Achtung, Kinder“-Plakate
Seit Dienstag, 25. August 
2026, können die Plakate 
kostenlos abgeholt werden:
• bei der Stadtsparkasse
Remscheid in der Haupt-
stelle an der Alleestraße 76–
88 sowie in den Geschä
s-
stellen Handweiser, Hasten,
Lennep und Lüttringhau-
sen zu den üblichen Ge-
schä
szeiten
• bei der Stadt-Sparkasse
Solingen in der Hauptstel-
le am Neumarkt 15 sowie
in der Geschä
sstelle Oh-
ligs (Düsseldorfer Straße

80–84) zu den üblichen Ge-
schä
szeiten
• bei Radio RSG im Funk-
haus an der Alleestraße 1 in
Solingen, montags bis frei-
tags zwischen 9 und 17 Uhr

Hinweise zum 
Aufhängen
Wer die Plakate außerhalb 
privater Grundstücke an öf-
fentlichen Laternenmasten 
anbringen möchte, muss da-
für selbst eine Genehmigung 
beantragen. Weitere Infor-
mationen und Kontakte 
dazu �nden sich auf den In-
ternetseiten der Städte Rem-
scheid und Solingen. Für die 
Sondernutzungserlaubnis, 
die in der Regel vier Wochen 
gilt, erheben die Ämter eine 
Gebühr. Wichtig: Erst muss 
die Erlaubnis der Stadt vor-
liegen, bevor mit dem Auf-
hängen begonnen werden 
darf. Mit der Genehmigung 
gibt es zugleich genaue Vor-
gaben zur Platzierung, etwa 
zu Höhe und Abstand, und 
dass Masten mit Verkehrs-
zeichen ausgenommen sind. 
Nach Ablauf der Sonderer-
laubnis müssen die Plakate 
außerdem wieder abge-
hängt werden.

(bl) Ein externes Bera-
tungsbüro soll den „Run-
den Tisch“ moderieren und 
die Diskussionsbeiträge zu-
sammenfassen, gewichten 
und als Vorschläge zum Be-
schluss in den politischen 
Gremien au�ereiten. Das 
Projekt werde jetzt ausge-
schrieben. „Anfang 2027“, 
so sagt Huth vorsichtig vo-
raus, könne die Verkehrs-
konferenz dann statt�nden.

Externe Moderation soll 
den Kon�ikt entschärfen
Mit solch einem extern mo-
derierten Diskussionsfor-
mat, das natürlich Zeit und 
Geld kostet, habe man nicht 
zuletzt in Lennep gute Erfah-
rungen gemacht, sagt Huth. 
Das sei auch besser, als wenn 
die Stadt den Ideen- und 
Argumente-Austausch  als 
unmittelbar Beteiligte selbst 
moderieren würde. Denn 
bekanntermaßen spiele ja 
die Remscheider Verwaltung 

aus Lenneper Sicht „nicht 
immer eine positive Rolle“. 
So ho� Huth denn auf eine 
ertragreiche Veranstaltung. 
„Wenn alle nochmal gehört 
worden sind, lässt sich die 
letztendliche Entscheidung 
besser vertreten, sie wird 
besser verstanden.“ Huth ist 
zuversichtlich, denn:  „Die 
Ö�entlichkeit in Lennep 
ist engagiert. Da muss man 
nicht um Wortmeldungen 
betteln.“

Das Outlet-Center soll 
kein Grund zum Warten 
sein
Stadtentwickler Huth und 
Bezirksbürgermeister Köt-
ter sind übrigens einig, dass 
die aktuelle Verkehrskonfe-
renz unabhängig von dem 
in unmittelbarer Nachbar-
scha
 zum historischen 
Stadtkern geplanten Desi-
gner-Outlet-Center (DOC) 
statt�nden müsse. Darauf 
dürfe man nicht warten, es 

müsse jetzt etwas gesche-
hen. Der Kon�ikt zwischen 
Autoverkehr und Erreich-
barkeit auf der einen Seite 
und Aufenthaltsqualität 
in historischem Ambiente 
auf der anderen sei ja lan-
ge genug da. Und wenn das 
DOC dereinst tatsächlich 
neue Besuchermassen in 
die Gassen spüle, dann sei 
das �ema „Autoverkehr in 
der Altstadt“ ohnehin erle-
digt.

Radio RSG und Sparkassen machen den Schulweg sichtbar sicherer. 
1.000 Plakate erinnern in Remscheid und Solingen an Kinder im Straßenverkehr.

v. l. n. r.: Clara Pieck/Radio RSG, Markus Kollodzey/Stadt-

sparkasse Remscheid, Mitarbeiterin der Stadt-Sparkasse

Solingen. Foto: Radio RSG/Juliana Dörsch
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Die Ö�entlichkeit inAutos raus aus 

der Lenneper Altstadt?  

Man könnte es als einen weiteren „Feldversuch“ zur Frage einer autofreien 
Lenneper Altstadt bezeichnen:  Wegen des großen Altstadtfestes des Vereins 
Lennep O�ensiv auf dem Alter Markt und in den Straßen ringsum gelten am 

kommenden Wochenende von Freitag, 4. September, bis Sonntag, 6. September, für den 
Autoverkehr weitgehende Beschränkungen. Bereits am Morgen des Freitags beginnt der 
Au�au. Um die Veranstaltungs�äche und die Rettungswege freizuhalten, werden ab dann 
absolute Haltverbote im Bereich der Park�ächen Alter Markt, Wetterauer Straße, Kölner 
Straße, Schwelmer Straße, Klostergasse und im Zufahrtsbereich zum Kirchplatz eingerich-
tet. Außerdem werden von Freitag bis Sonntag die Zufahrten Schwelmer Straße (ab Gän-
semarkt/Wallstraße), Neugasse (ab Wallstraße), Kölner Straße (ab Wallstraße), Kraspütt 
und Splittergasse (keine Ausfahrt auf die Kölner Straße möglich) dauerha� gesperrt. Nach 
dem Abbau am Sonntag kann die Altstadt wie gewohnt befahren werden.

Kartoffelbrot
750g €4,50

1000g = € 6,-

Enthält: glutenhaltiges Weizenmehl, 
Roggenmehl. Kann Spuren von Mandeln, 
Haselnüssen und Walnüssen enthalten.

Aus 

besten 

Zutaten!

Ärztlicher Notdienst, Tel. 116 117

Kinderambulanz

Sana-Klinikum ab 16 Uhr,
Telefon 13 86 30 oder 13 86 83
Zahnärztlicher Notdienst
Tel.: (01805) 98 67 00

Notfallpraxis der 

Remscheider Ärzte  

am Sana-Klinikum

Burger Straße 211, 
Mi. u. Fr. von 15-21 Uhr; 
Sa., So. und Feiertage 

von 10-21 Uhr 
Tel.: 0 21 91 / 13-23 51

Kinderärztlicher 

Notdienst 

Fr. 04.09., Sa. 05.09.,  
So. 06.09. sowie Mi. 09. 09.
MVZ Kinderarztpraxis
Peterstraße 20
42853 Remscheid
Telefon: 2 90 11
(bitte telefonisch anmelden) 

Fr. 11.09., Sa. 12.09.,  
So. 13.09. sowie Mi. 16. 09.
Praxis 
Stefan Mayer
Blumenstr. 30
42853 Remscheid
Telefon: 29 18 68

Tierärztlicher 

Notdienst

Sa. 05.09. von 14 - 18 Uhr
So. 06.09. von 10 - 18 Uhr

Im Notfall: Ärzte, Kinderärzte, Tierärzte-Notdienst 
vom 20. 08. 2026 bis 03. 09. 2026

TA. Bürgener/Hamad
Thomas-Mann-Straße 20
42929 Wermelskirchen
Tel. 0 21 96 / 97 30 97

Sa. 12.09. von 14 - 18 Uhr
So. 13.09. von 10 - 18 Uhr
Tierarztpraxis  
Remscheid-Süd
Burger Str. 108
42859 Remscheid
Tel. 02191 / 42 20 667

Wertvoll
für meine Finanzen und  
unser Bergisches Land.

Fortsetzung von Seite 1



Donnerstag, 03. September 20264  LOKAL

Impressum
Herausgeber Heimatbund
Lüttringhausen e.V.
www.heimatbund-luettringhausen.de
Verlag: LA Verlags GmbH,
Gertenbachstraße 20, 42899 Remscheid

Redaktion: Katja Weinheimer 
(verantwortlich)
Telefon (0 21 91) 5 06 63 · Fax 5 45 98
E-Mail: info@luettringhauser-anzeiger.de
www.luettringhauser-anzeiger.de

Marketing/Konzeption/Anzeigen: 
Eduardo Rahmani
Rechnungswesen und Verwaltung:
Birgit Holste, Telefon (0 21 91) 5 06 63
Druck: Rheinische DruckMedien GmbH

Gesamtauflage: 25.000 Expl.
E-Mail: anzeigen@luettringhauser-anzeiger.de
E-Mail: info@luettringhauser-anzeiger.de
Telefon: (0 21 91) 5 06 63
Telefax: (0 21 91) 5 45 98

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 62, ab  
1. Januar 2026. Bezugspreis 66,30 € inkl. Mwst.
jährlich bei Postzustellung. Keine Haftung für
unverlangt eingesandte Manuskripte und Fotos. 
Alle Angaben ohne Gewähr. 

Der Lüttringhauser/Lenneper Anzeiger  er-
scheint am 1. und 3. Donnerstag des Monats.

Nächste Ausgabe: 
Donnerstag, 17. September 2026

Kompetenz aus einer Hand

Unser Betreuungsprogramm
Abhol- und Bringservice
Gemeinsames Essen
Gymnastik
Gedächtnistraining
Gruppen- und Einzelaktivitäten

Wunder Pflegedienst   
Telefon: 0 21 91 - 4 37 90 19

Mobil: 0157 - 36 17 32 01 
www.wunder-pflegedienst.de

„Wir schätzen die Menschen 
so wie sie sind“

Wunder GmbH
Kreuzbergstraße 55 -61 I 42899 Remscheid

„Gute Pflege 
bewirkt Wunder“

Unsere Leistungen
Grundpflege

Medizinische Behandlungspflege
Gesellschaftliche Begleitung

Hauswirtschaftliche Versorgung
Verhinderungspflege

Betreuung von Seniorenwohngruppen

Wunder Tagespflege 
Telefon: 0 21 91 - 4 63 62 32
E-Mail: wunder-tagespflege@t-online.de
www.tagespflege-lüttringhausen.de

Basar

Zahlen 100,- Euro für Altfahr-
zeuge, Abholung kostenlos. 
Telefon 0 20 58 - 7 36 55

Immobilien

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen. 0 39 44 - 3 61 60 

www.wm-aw.de (Fa.)

Zu verschenken,  
Klettergerüst für Kinder, 

Quadro, 1,20 x 80 x 1,50 m.  
Tel. 0202611557.

hof sondern Naturkost 
sucht rüstigen Rentner in 

den frühen morgenstunden
tel.0177 3293291

Ferienhaus Nordsee / Caroli-
nensiel, Tel. 01 70 / 1 12 52 62

www.traumferienhaus-carolinensiel.de

Tagespflege 

Ritterstr. 31 • 42899 Remscheid
Tel. 0 21 91 / 3 76 79 60

www.beimlenchen.de

info@bauelemente-duck.de
Telefon: 01 51 / 23 49 60 48

Fenster / Türen / Tore 

Söhnchen 
Gardinenreinigung

Abnehmen   
Waschen· Aufhängen 

Neuanfertigung

Telefon: (0 2191) 932 888 
Mobil: 0160 - 3 00 5172

5LWWHUVWU����c�· 42899 RS�
soehnchen-gardinen@web.de

Gardinen 

www.blumenhaus-scheider.de

Floristik und 
Grabpfl ege/Gestaltung

Blumenhaus 

Umzug 

� (0 2191) 9272 82

»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken«

BREER
International GmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung, Möbelaußenaufzug

Änderungsschneiderei  

Wäscherei 

Reinigung
(Annahme) 

G I O R N O ´s
EST. 2002

Mo-Fr:  09.30 - 12.30 Uhr und 15.30 - 18.30 Uhr
Mi:       09.30 - 12.30 Uhr, Nachmittag geschlossen

Sa:      10.00 - 13.00 Uhr

Kreuzbergstraße 42 
42899 Remscheid 
Telefon: 0 21 91 / 59 08 99

Schneiderei 

Raumaustattung 

HALF

Barmer Str. 5 · 42899 Remscheid
Telefon: 021 91 / 66 83 60

(Ehemaliges Betten- und Gardinenhaus Rader)

Raumaustattung 

TAMM GMBH 
Schrott - Metalle

Container 
für Schutt und Müll

Gasstraße 11, 
42369 Wuppertal

Tel. (02 02) 4 69 83 72

Schrotthandel 

Computer 

Gotzmann 
Computer

Kölner Straße 71 I 42897 Remscheid
Telefon: 0 21 91 - 461 63 70
www.gotzmanncomputer.de

Verkauf und Reparatur von
PCs und Notebooks

Elektrotechnik 

• (leNtroinstallationen
• 3hotoYoltaiNanlaJen
• WallEo[en
Te le fon :  02  02  /  46  40  41  
Friedenshort 4 · 42369 Wuppertal

Gesundheit 

Auto 

Auto-Service 
Poniewaz   oHG 
Kfz. - Meisterbetrieb

Dreherstraße 17 · 42899 Remscheid 
Telefon 0 21 91 / 78 14 80 oder 5 58 38
auto-service-poniewaz@t-online.de 

www.subaru-remscheid.de

HeizöL 

Premium-
Heizöl

günstig  bei

Ernst ZAPP 
Fon 0 21 91 / 8 12 14 

Hairstyling 

Bürgerbus 

Der Bürgerbus fährt in 
Lüttringhausen und hat den 
„Lüttringhauser-Lenneper 
Anzeiger“ im Bus.

Vape Shop 

Kreuzbergstr. 42 · 42899 Remscheid
Telefon: 0173 / 60 42 686

BERGISCHER 
FIRMENBLICK

Barmerstraße 5 | 42899 Remscheid
Tel.: 9429860 | Mobil: 0176 60189366

info@fahrschule-schuirmann.de
www. fahrschule-schuirmann.de

Fahrschule 

TV-SAT-HIFI 

Ihr Fachhändler in RS-Lennep bietet Ihnen
Loewe · Sony · Panasonic · Samsung 

und diverse andere Hersteller

Eigene Werkstatt und Antennenbau 
Kölner Straße 88  ·  Tel. 0 21 91 / 6 56 93

Wohnungsauflösung –  
gesamtes Inventar 

kostengünstig abzugeben
Tel 0157/ 544 50 740

Anzeigenannahme 
02191 / 50 663

anzeigen@luettringhauser-anzeiger.de

Schallplatten gesucht
Kaufe auch ganze Sammlungen. 
Bitte alles anbieten außer Volksmusik, 
Schlager. Zahle gut, fair und sofort in bar. 
Telefon: 01577- 753 13 39  
Ich rufe gern zurück.

Bekannschaften

Sommer - Schlagerparade

Feierabendmarkt in Lennep

Band „Hitsköpfe“ präsentieren Lenneper Sommer - Schlagerparade

Bestens besucht war der Lenneper Marktplatz am Donnerstagabend. Denn es ist Tradition, dass zum er-
sten, aber eben auch zum letzten Feierabendmarkt der Saison in die Röntgenstadt eingeladen wird.

(nab) Fans von Kultschlagern 
der 70er, 80er und 90er Jah-
re waren am Samstagabend 
auf dem Alter Markt genau 
an der richtigen Adresse. Die 
Lenneper Karnevals-Gesell-
scha� (LKG) hatte im Rah-
men der Veranstaltungsreihe 
Lenneper Sommer die Par-
tyband „Hitsköpfe“ auf die 
Bühne geholt und das Quar-
tett hatte mit seiner „Schla-
gerparade“ jede Menge Klas-
siker aus den vergangenen 
Jahrzehnten mitgebracht.

Tolle Atmosphäre trotz 
Wind und Wetter
„So, liebe Lenneper – jetzt 
kommt mal nach vorne hier 
zu uns“, lud Sängerin Christi-
ne �iel, die in ihrem langen 
signalroten Kleid mit silbern 
glitzerndem Gürtel für einen 
Hingucker sorgte, ihre Gäste 
dazu ein, näher an die Büh-
ne zu kommen. „Wir haben 
schöne Songs mitgebracht, 
aber wir fangen erst damit 
an, wenn ihr mitklatscht“, 

hieß es, bevor die Band mit 
„You‘re my Heart, You‘re my 
Soul“ von Modern Talking 
loslegte.   Lieder wie   „Wa-
rum hast du nicht nein ge-
sagt“ oder auch „Mein Herz“ 
folgten und kamen bestens 
an. Ergänzt wurde das Pro-
gramm durch Deutschrock 
und Schlager der Neuzeit. 
Schade, dass an diesem 
Abend das ungemütliche 
Wetter mit Regenschauern 

und Wind wohl dafür ge-
sorgt hatte, dass das Publi-
kum überschaubar blieb. 
Auch wenn die eine oder 
der andere mit dem Schirm 
in der Hand ein paar Tanz-
schritte wagte, mitgesun-
gen wurde und die Hard-
core-Fans sichtlich Freude an 
der Musik hatten – die fabel-
ha� aufspielenden Hitsköpfe 
hätten mehr Publikum ver-
dient. Auf dem Alter Markt 

gab es an diesem Abend Er-
frischendes zu trinken, ge-
gen den Hunger waren unter 
anderem Pommes, Hotdogs 
und Currywurst im Ange-
bot. Auch die umliegende 
Gastronomie machte bei 
diesem Event mit. Zum Ab-
schluss des diesjährigen Len-
neper Sommers wird vom 4. 
bis zum 6. September zum 
großen Lenneper Altstadtfest 
eingeladen.

Von Sabine Naber

Und weil diese Tre�s, die in 
Remscheid in fünf Ortsteilen 
statt
nden, besonders gut 
laufen, hatte sich an diesem 
Abend eine Arbeitsgruppe 
der Wirtscha�sförderung 
aus Solingen und Wupper-
tal in Lennep getro�en, um 
sich von den Organisatoren 
Carsten Pudel und Sabine 
Räck (Remscheider Stadt-
marketing) zeigen zu lassen, 
wie es funktioniert. „Wir 
überlegen, das Format zu 
übernehmen. Denn aktuell 
gibt es bei uns in Wuppertal 
keine Feierabendmärkte in 
dieser Art“, macht Dr. Daria 
Stottrop  deutlich, nachdem 
sie zuvor schon unter den 
Händlern und Dienstlei-
stern schwarze Sto	aschen 
mit dem Aufdruck „Ich trag 
Heimat“ verteilt hatte. „In 
Lennep gibt es noch viele 
Inhaber geführte Geschä�e. 
Und uns allen geht es ja ums 
„Heimatshoppen“. Darum, 
zu Hause einkaufen zu ge-
hen“, betont sie. Und genau 
darum geht es ja, neben dem 
Tre�en von Freunden und 
Nachbarn ,  dem Klönen und 
Futtern, nicht zuletzt auch 

beim Feierabendmarkt. „Das 
ist doch heute Abend so rich-
tiges   Raggea-Musik-Wet-
ter“, befand dann auch 
Carsten Pudel beim Blick auf 
die Bühne, wo André George 
mit Gesang und Gitarre für 
die entsprechende musika-
lische Unterhaltung sorgte.   
Zwar hatte es bei den Stand-
betreibern kurzfristig fünf 
Absagen gegeben, für sie sei  
aber noch Ersatz gefunden 

worden. Neben Kunstge-
werblichem, Schmuck und 
Petras Reiseservice, wurden 
die Besucherinnen und Be-
sucher neben Gegrilltem 
und Pommes am Stand des 
Röntgen-Gymnasiums auch 
mit leckeren Crêpes ver-
wöhnt. „Wir sammeln für 
unseren Abi-Ball“, verrieten 
Carl und Kian. Und waren 
sich einig: „Die Chancen, 
dass wir nächstes Jahr unser 

Abi scha�en, stehen gut. Das 
kriegen wir hin.“ Am Stand 
der Pilgerfreunde wurde 
unter anderem Bowle ange-
boten, an der „Kleinen Bar“ 
Cocktails. Und auch die 
umliegende Gastronomie 
machte an diesem warmen 
Sommerabend mit, stell-
te Tische und Stühle nach 
draußen und sorgte dafür, 
dass niemand hungrig nach 
Hause gehen musste.

Sängerin Christine Thiel von den „Hitsköpfe“ heizt dem Publikum trotz Wind und Regen 

mit Schlagerklassikern der 70er, 80er und 90er Jahre ein. Foto: Naber

Eine Arbeitsgemeinschaft der Wirtschaftsförderung hat sich am Donnerstag auf dem Feier-

abendmarkt in Lennep getroffen, um sich von Organisator Carsten Pudel (hintere Reihe, 2. 

v. l.) und Sabine Räck (2. v. l.) (Stadt Remscheid) das Konzept vorstellen zu lassen. Foto: Naber

Verschiedenes
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KURZ BERICHTET...
Charity-Abend im Ratssaal Lüttringhausen
(red) Nach dem großen Erfolg im Vorjahr richten DIE LÜTTERATEN auch in diesem Jahr zusammen 
mit dem Bergischen Krimikartell wieder einen Charity-Abend im Ratssaal Lüttringhausen aus. Be-
gleitet wird die Lesung am 7. November um 18:00 Uhr unter dem Titel „Der dritte Mann in Lüttring-
hausen“ von dem Lenneper Gitarristen Kai Heumann mit der Titelmelodie dieses Filmklassikers und 
eigenen Kompositionen. Um der großen Nachfrage nach Karten nachzukommen, wird diesmal auf 
die „Häppchen“ verzichtet. Dadurch kann die Kapazität des Ratssaals auf 70 Plätze vergrößert 
werden. Getränke sind auch diesmal im Eintrittspreis enthalten. Karten zum Preis von EUR 24,00 
können ab sofort in der Stadtteilbibliothek Lüttringhausen in der Gertenbachstraße 22, im Gar-
dez-Verlag, Richthofenstraße 14 und im Gitarrenzentrum Lennep, Alter Markt 13 erworben werden.

Verkehrsregelungen zum Altstadtfest Lennep
(red) Im Zusammenhang mit dem Altstadtfest Lennep des Vereins Lennep Offensiv e. V., das vom 4. 
bis zum 6. September auf dem Alter Markt in Lennep sowie den umliegenden Straßen des Altstadt-
kerns stattfindet und mit hohem Gästeaufkommen einhergeht, sind veränderte Verkehrsregelungen 
zu beachten. Bereits am Morgen des Freitags, 04. September, beginnen die Aufbauarbeiten. Um die 
Veranstaltungsfläche und die Rettungswege freizuhalten, werden ab diesem Tag dauerhaft bis ein-
schließlich Sonntag, 06. September, absolute Halteverbote im Bereich der Parkflächen Alter Markt, 
Wetterauer Straße, Kölner Straße, Schwelmer Straße, Klostergasse und im Zufahrtsbereich zum Kirch-
platz eingerichtet. Außerdem werden von Freitag bis Sonntag dauerhaft die Zufahrtstraßen Schwel-
mer Straße (ab Gänsemarkt/Wallstraße), Neugasse (ab Wallstraße), Kölner Straße (ab Wallstraße), 
Kraspütt und Splittergasse (keine Ausfahrt auf die Kölner Straße möglich) gesperrt. Nach Abschluss 
der Abbauarbeiten am Sonntag, 6. September, kann die Altstadt wie gewohnt befahren werden.

Wochenmarkt in Lennep wird am 5. September verlegt
Wegen einer Veranstaltung in der Altstadt (Lenneper Altstadtfest) wird der Wochenmarkt in Lennep 
am 5. September verlegt. An diesem Tag findet der Wochenmarkt auf dem Parkplatz vor dem Rosen-
garten (neben der Polizeiwache an der Wupperstraße) statt.

Stadtteilfest in Klausen
Bunt und vielfältig wie das Viertel, begeistert das Stadtteil- und Sommerfest in Klausen seit vielen 
Jahren die Besucherinnen und Besucher. Am Samstag, 12. September 2026 wird wieder gefeiert.
Von 11:00 bis 17:00 Uhr wird Spiel und Spaß für die ganze Familie geboten.  Alle sind eingeladen, ab 
11:00 Uhr bis zum frühen Abend, rund um das Hochhaus, vor dem Quartierstreff in der Karl-Arnold-
Str. 4a gemeinsam zu feiern.  Das Fest wird um 11:00 Uhr von der Bezirksvertretung offiziell eröffnet. 
Die Kinder können sich bei verschiedenen Mitmach-Aktionen und den Angeboten des AGOT Mobil 
austoben und sich beim Kinderschminken verwandeln. Es gibt Tanzvorführungen des ökumenischen 
Familienzentrums,  der OGS Eisernstein, sowie der KiTa Henkelshof. Auch das kulinarische Angebot 
ist wieder vielfältig und lockt ab Mittag mit verschiedensten Speisen von herzhaft bis süß. Kommen 
Sie vorbei, feiern Sie mit! Ihr Quartier präsentiert sich vor Ort mit den hier ansässigen Institutionen, 
Vereinen und Einrichtungen.

Tanzt.jetzt Performer:innen (v.i.) Rymon Zacharei (Ray-

boom), Céline Kammin, Joy Kammin (ebenso künstlerische 

und chorgrafische Leitung) Foto: © tanzt.jetzt, Joy Kammin, Fotograf: Zorán Varga

Fitness- und Gesundheitsanlagen sind mittlerweile wichtige 

Bestandteile der Gesundheitsversorgung. Entsprechend gut 

muss die Ausbildung der dort beschäftigten Fachkräfte sein. 

Foto: djd/DHfPG

tanzt.jetzt 2026: Ein Stück Freiheit  

Karriere im Wachstumsmarkt Gesundheit 

Wenn der öffentliche Raum zur Bühne wird.

Warum die Branche boomt – und dringend gut ausgebildete Fachkräfte  braucht.

(red) Vom 5. bis 13. Sep-
tember 2026 lädt das Fe-
stival tanzt.jetzt zum sieb-
ten Mal nach Remscheid 
ein. Unter dem Motto „Ein 
Stück Freiheit“ widmet es 
sich einer aktuellen Frage: 
Was bedeutet Freiheit – für 
den Einzelnen und für die 
Gesellscha�?
Freiheit gilt als selbstver-
ständlicher Wert. Doch 
wie frei sind wir wirklich? 
Welche Grenzen setzen 
gesellscha�liche Erwar-
tungen, politische Entwick-
lungen oder persönliche 
Erfahrungen,  und wie 
kann Kunst neue Perspekti-
ven darauf erö�nen? Dieser 
Frage geht das Festival über 
neun Tage nach und ver-
bindet Tanz, �eater, Musik 
und gesellscha�lichen Di-
alog zu einem Programm 
zum Zuschauen, Mitden-
ken und Mitmachen.

Tanz, Dialog und 
Teilhabe: Neun Tage 
Freiheit im öffentli-
chen Raum
Herzstück ist die neue 
Tanztheaterproduktion 
„Ein Stück Freiheit“ von Joy 
Kammin. Premiere ist nicht 
im �eater, sondern im öf-
fentlichen Raum: Dank der 

Kooperation mit dem Hon-
swerk wird der Remschei-
der Honsberg zur Bühne, 
auf der sich Tanz, Architek-
tur und Nachbarscha� ver-

binden. Seit 2020 versteht 
sich tanzt.jetzt als mehr als 
ein klassisches Tanzfestival. 
Joy Kammin entwickelt mit 
zahlreichen Partnern Pro-

jekte, die gesellscha�liche 
�emen mit zeitgenös-
sischem Tanz verbinden – 
o�en für alle, unabhängig
von Alter oder Vorerfah-
rung. Auch 2026 lädt das
Festival zum Mitmachen
ein: In der Workshopwo-
che entwickeln Jugendliche
und junge Erwachsene mit
Choreogra
n Lin Verleger
eine eigene Performance,
deren Ergebnisse in die Fe-
stivalproduktion ein	ießen.
Mit dem Kick-O�-Work-
shop „selber was bewegen“
und der Tanz- und Mu-
sikjam „Spielplatz“ ö�net
das Festival zudem seinen
künstlerischen Prozess für
die Ö�entlichkeit. Einen
gesellscha�spolitischen Ak-
zent setzt die Kooperation
mit der Berliner Menschen-
rechtsorganisation HÁWAR.
help: Freiheit wird nicht nur
als individuelles Recht, son-
dern als gemeinsame Aufga-
be verstanden.
Mit seiner Verbindung aus
Tanzkunst, kultureller Bil-
dung und gesellscha�lichem
Dialog scha� tanzt.jetzt
Orte, an denen Menschen
ins Gespräch kommen, ge-
meinsam Kunst erleben und
neue Perspektiven auf ihre
Stadt entwickel.

(djd) Fitness, Gesundheit 
und Prävention sind längst 
mehr als ein Trend. Sie 
sind fester Bestandteil des 
Alltags vieler Menschen 
und gewinnen gesellscha�-
lich weiter an Bedeutung. 
Entsprechend wächst die 
Fitness- und Gesundheits-
branche in Deutschland 
auf Rekordniveau, und 
entwickelt sich zuneh-
mend zu einer tragenden 
Säule der gesamten Ge-
sundheitswirtscha�. Den 
„Eckdaten der deutschen 
Fitnesswirtscha�“ zufolge 
erreichte die Branche Ende 
2025 mit 12,36 Millionen 
Mitgliedern einen neuen 
Höchststand. Der Umsatz 
stieg im vergangenen Jahr 
auf 6,25 Milliarden Euro, 
in knapp 10.000 Studios 
sind rund 167.000 Men-
schen beschä�igt, Tendenz 
steigend.

Gesundheit als 
Lebensstil – und als 
Wirtschaftsfaktor
Der Bedarf an quali
-
zierten Fachkrä�en wächst 
weiter, fast alle Anlagenbe-
treiber investieren bereits 
heute gezielt in Aus- und 
Weiterbildung. „Gut aus-
gebildetes Personal ist der 
Schlüssel für nachhaltigen 
Erfolg in der Branche“, be-
tonen Branchenvertreter. 
Für junge Menschen er-
ö�net sich damit ein at-
traktives Berufsfeld mit 
stabilen Zukun�sperspek-
tiven. Neue Trainings-
formen, digitale Inno-
vationen, KI-gestützte 
Angebote und Trends wie 
Longevity – also der An-
satz, Gesundheit und Le-
bensqualität bis ins hohe 
Alter zu erhalten – oder 
Biohacking, das auf die 
gezielte Optimierung von 

Körperfunktionen durch 
Training, Ernährung und 
Technik setzt, prägen das 
Bild. Fitnessstudios entwi-
ckeln sich zunehmend zu 
ganzheitlichen Gesund-
heitszentren, mit Angebo-
ten für alle Altersgruppen.

Praxisnaher Berufsein-
stieg durch duales Stu-
dium
Besonders gefragt sind 
Fachkrä�e, die betriebliche 
Praxis mit wissenscha�-
lichem Know-how verbin-
den. Ein duales Studium 
etwa im Bereich Fitnessö-
konomie, Gesundheitsma-
nagement oder Sportöko-
nomie an der Deutschen 
Hochschule für Prävention 
und Gesundheitsmanage-
ment (DHfPG) bietet einen 
möglichen Einstieg, mehr 
Informationen unter www.
dhfpg.de. 
Das Studium ist praxisnah, 
auf langfristige Nachfrage 
ausgerichtet und sorgt für 
gute Karriereperspektiven 
im boomenden Gesund-
heitsmarkt. Studierende 
sammeln von Anfang an 
Berufserfahrung, bauen 
wertvolle Netzwerke auf 
und quali
zieren sich ge-
zielt für Führungsaufgaben 
in einer wachsenden Bran-
che. Ob als Trainerin, Ma-
nager oder Gesundheits-
expertin, die Fitness- und 
Gesundheitsbranche bietet 
vielfältige Karrierechan-
cen.

Stellenmarkt: Finden Sie Ihren neuen Job vor Ort!    

„Zeit für mich.“ 
Ambulanter 
Pflegedienst 

Telefon: 02 02 - ��������

Info@ZFM-Bergischland.de

Wir suchen in Voll- und Teilzeit sowie Aushilfen:

• examiniertes Pflegepersonal • Pflegeassistenten
•  H a us w i r t s c ha f t s kr ä f t e

Beyenburger Str. 21 • 42899 Remscheid

Lohsiepenstraße 6 · 42369 Wuppertal-Ronsdorf
Tel. (0202) 4 66 09 64 · Fax (0202) 4 66 09 67

www.kuechen-sabel.de

Küchen mit Leidenschaft

Wir wünschen unseren Kunden ein 
frohes Weihnachtsfest und 

ein erfolgreiches 
neues Jahr!


neues Jahr!


neues Jahr!







Wir suchen ab sofort Monteure 
mit Führerschein bis 3.5 t 

Bewerbung per e-mail
sabel-kuechenmontage@t-online.de

WIR STELLEN EIN:
Vertriebssachbearbeiter w/m/d

•  Vollzeit oder Teilzeit
•  Mindestens 3 Jahre Berufserfahrung im Vertrieb in der Industrie
•  Kaufmännische Ausbildung mit technischem Interesse
•  Bevorzugt Bewerber aus dem Automotive Umfeld /

elektrotechnische Komponenten
•  Kenntnisse z. B. im Bereich Kabel & Leitungen, 

Tapes oder Schutz. -und Schrumpfschläuche von Vorteil
•  Deutsch und Englisch in Wort und Schrift
•  Hundefreunde sind herzlich willkommen
•  Führerschein und PKW

Vollständige Bewerbungsunterlagen mit

•  Tabellarischem Lebenslauf
•  Bewerbungsschreiben
•  Zeugnissen
•  Aktuellem Lichtbild
•  Gehaltsvorstellung und frühestmöglichem Eintrittstermin

vertraulich an: chudoba@t-motive.de 
TECMTOVE GmbH -Barmer Strassse 65a – 42899 Remscheid

Stellenmarkt onlineStellenmarkt onlineStellenmarkt online
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BEERDIGUNGS-FACHGESCHÄFT

Ursula Heinrichsmeyer
Erledigung sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten

Lindenallee 4 · 42899 Remscheid-Lüttringhausen
Telefon 0 21 91 / 5 30 93 · www.beerdigungen-kotthaus.de

Das Logo: 
Positionierung & Umfeld

Beispiel: Logo auf farbigem Hintergrund

www.bestattungen-reichenbach.de
info@reichenbach-bestattungen.de

Tel.: 02191 - 96 35 10

Jägerwald 16 · 42897 Remscheid - Lennep

Das Logo: 
Positionierung & Umfeld

Beispiel: Logo auf farbigem Hintergrund

An jedem Donnerstag
19.30 bis 21.00 Uhr, LMC-Vereinsheim, Gertenbachstraße 1 
Chorprobe Lüttringhauser Männerchor 
(red)  Die Sänger des Lüttringhauser Männerchores laden zur wöchtlichen 
Probe ein. Neue Sänger sind herzlich willkommen. 

Jeden zweiten Donnerstag
10 bis 12 Uhr, Quartierstre� Klausen, Karl-Arnold-Straße 4a
Beratung zum �ema Vorsorgevollmachten und Patientenverfügungen
(red) Die Stadtverwaltung berät über Fragen rund ums Älterwerden, darunter über �emen wie  wie Vor-
sorgevollmachten, Patientenverfügungen und rechtliche Betreuung. 

Jeden ersten Freitag im Monat
13.00 Uhr, Lotsenpunkt Lennep, Kölner Str. 3 42897 Remscheid
Ein o�enes Ohr und ein frisch gekochter Mittagsimbiss 
(red) Auch an Feiertagen, denn der Hunger nach Gemeinscha� oder Appetit auf ein frisches Mittagessen wollen 
auch an Festtagen und in Ferien gestillt werden! Einfach reinkommen und die Zeit in Gesellscha� genießen. 

Jeden vierten Sonntag
10 bis 12 Uhr, Ambulantes Hospiz, Hastener Straße 34, 42855 Remscheid
Trauer-Frühstück
(red)  Im Fokus steht ein Austausch mit anderen Betro�enen und erfahrenen Trauerbegleitern und -be-
gleiterinnen. Um Anmeldung unter 464705 oder per E-Mail an info@hospiz-remscheid.de wird gebeten. 
Jede/r Trauernde ist herzlich willkommen. www.hospiz-remscheid.de

Jeden ersten Montag im Monat
15 – 17 Uhr, Ambulantes Hospiz, Hastener Straße 34, 42855 Remscheid
Trauer-Café
(red)  Ein kostenfreies Angebot für alle, die nahestehende Menschen verloren haben. Dabei wird ein Aus-
tausch mit anderen Betro�enen und erfahrenen Begleitern und Begleiterinnen ermöglicht. Um Anmel-
dung unter 46 47 05  oder per E-Mail an info@hospiz-remscheid.de wird gebeten. Jede/r Trauernde ist 
herzlich willkommen. www.hospiz-remscheid.de

An jedem Montag
18 und 19.30 Uhr, Gemeindehaus Ludwig-Steil-Platz
Chorproben der Evangelischen Kirchengemeinde Lüttringhausen
(red)  Kantor Christian Gottwald und die Chorsängerinnen und -sänger laden zu den wöchentlichen Chor-
proben ein. Um 18 Uhr probt der Gospelchor, um 19.30 der Kirchenchor. 

 FORTZETZUNG VERANSTALTUNGEN VON SEITE 2.

Sana Fabricius-Klinik 
sucht „Grüne Damen und 
Herren“
(red) Die Sana Fabricius-Kli-
nik Remscheid sucht zum 1. 
Oktober ehrenamtliche Un-
terstützung für den Dienst der 
„Grünen Damen und Herren“ 
– mit besonderem Bedarf auf
der geriatrischen Station.
Gesucht werden Menschen,
die Freude daran haben, Zeit
zu schenken und älteren Pa-
tientinnen und Patienten mit
Zuwendung und einem offe-
nen Ohr zur Seite zu stehen.
Interessierte können sich bei
Magdalena Martin unter Tel.
RS 797257 melden.

KURZ BERICHTET...
Lasst mich ruhig schlafen,
deckt mich leise zu,
denn nach so vielen Jahren
brauch ich meine Ruhe!

Karl-Heinz Marx
* Mai 1937 † August 2026
in Pommern in Remscheid

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen.

Ingrid Marx
und Familie

Die Beisetzung hat stattgefunden.

Von Herzen Danke

Wir möchten uns bei allen bedanken, die uns in der schweren Zeit
des Abschieds von unserem Vater und Opa, Werner Müller, begleitet
haben.

Danke für die tröstenden Worte, die liebevollen Umarmungen und
die Anteilnahme, die uns auf vielfältige Weise entgegengebracht
wurde.

Es tut gut zu wissen, dass wir in unserer Trauer nicht allein sind.

Remscheid, 25.08.2026

Bianca 

Florian und Selina

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil, das Atmen zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um dich und sprach: „Komm heim.“

Traurig nehmen wir Abschied und gedenken der Zeit,
die wir mit ihr verbringen durften.
Claudia und Joachim
Kerstin und Udo
Joel und Anastasia
Anika und Robin
Marisa und Peter
Malena
Celine
Verwandte und Anverwandte

Die Trauerfeier zur anschließenden Urnenbeisetzung findet
am Dienstag, dem 8. September 2026, um 12.00 Uhr
auf dem Evangelischen Friedhof Lüttringhausen,
Schmittenbuscher Straße 20, statt.

Monika Frank
* 11. März 1945   † 26. August 2026
geb. Haarig

Kondolenzadresse: Trauerhaus Frank
c/o Dellweg Bestattungen,
Bismarckstraße 148, 42859 Remscheid

Anstelle von Blumen und Kränzen bitten wir um eine
Spende an den „Arbeiter-Samariter-Bund Deutschland e.V.”,
IBAN: DE84 3702 0500 0007 0607 05,
Verwendungszweck: Wünschewagen
Kondolenzspende Monika Frank.

BESTATTUNGEN BEELE
Erledigung aller Beerdigungsangelegenheiten,  

Bestattungsvorsorge, Erd-, Feuer- und Seebestattungen, 
Überführungen von und nach auswärts, anonyme Bestattungen

42399 Wuppertal-Beyenburg · Ginsterweg 40
Telefon 02 02 / 61 13 71 · 01 72 / 9 73 38 55

erfahren.

Dr. Volker Engelhart wurde am 12. März 1935 geboren und 
verstarb am  23. Juni 2026 im Alter von 91 Jahren.

Herr Dr. Engelhardt war seit seiner Jugend der Evangelischen 
Sti�ung Tannenhof sehr verbunden. Am 14. Dezember 
1967 wurde er in die Funktion eines ehrenamtlichen Vor-
standsmitgliedes in den erweiterten Vorstand der Sti�ung 
Tannenhof berufen. Am 23. März 1993 übernahm er den 
Vorsitz im Vorstand und - wenige Monate später - des neu 
konstituierten Kuratoriums. Er hat maßgeblich an der Sat-
zungsreform der Sti�ung Tannenhof, hin zu einer moder-
nen Leitungsstruktur mitgewirkt. Nach seinem Ausschei-
den aus dem Kuratorium, Ende 2005, blieb er der Sti�ung 
Tannenhof mit Rat und Tat verbunden und brachte seinen 
Sach- und Fachverstand weiter ein. Auch für die kirchliche 
Prägung der Sti�ung interessierte er sich sehr und sie lag 
ihm erkennbar am Herzen. 

Am 5. Juli 2002 wurde ihm für sein sehr großes, lebens-
langes Engagement für die Sti�ung Tannenhof mit der 
Überreichung des Goldenen Kronenkreuzes der Diakonie 
gedankt. 

Unser Mitgefühl gehört seiner Familie und allen Angehö-
rigen. Wir wünschen ihnen Trost und Zuversicht aus der 
Auferstehung Jesu Christi.

Dr. Volker Engelhardt,
Ltd. Ministerialrat a. D.

Traurig haben wir vom Tod unseres langjährigen, ehemaligen 
Vorstands- und Kuratoriumsvorsitzenden

Was ihr getan habt einem unter diesen meinen 
geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.

Matthäus 25, 40

Kuratorium und Vorstand 
der Evangelischen Sti�ung Tannenhof

Die Trauerfeier hat im Kreise der Familie stattgefunden.

Trauerportal ist Online 
Beachten Sie bitte unser Trauerportal auf unserer Internetseite. Unter www.
luettringhauser-anzeiger.de/Privatanzeigen finden Sie sowohl aktuelle als 
auch die Traueranzeigen der vergangenen Wochen mit Suchfunktion.
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Hastberg 3, 42399 Wuppertal

Tel.:  02 02 / 2 61 16 69 
Mobil:  01 71 / 2 83 97 82 

Bedachungen, Abdichtungen, Schieferarbeiten und vieles mehr.

info@dachdecker-kayser.de
www.dachdecker-kayser.de
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Rolltore · Rollgitter
Rollos · Jalousien
Markisen · Fenster
Neuanlagen · Reparatur

Meisterbetrieb
Rolladen Reinertz GmbH
� (0 2191) 5 89 49 38 oder (02 02) 7112 63

(djd) Wenn der Sommer 
sich langsam dem Ende 
neigt, verlagert sich der 
Alltag aus dem heimischen 
Garten oder vom Balkon 
wieder zurück in die In-
nenräume. Das ist eine gute 
Gelegenheit, das Zuhause 
neu zu entdecken und mehr 
aus der vorhandenen Fläche 
zu machen. Denn in vie-
len Häusern schlummern 
o� übersehene und unge-
nutzte Raumreserven. Egal,
ob Keller, Dachboden oder
Wintergarten: Mit einer gut
geplanten Modernisierung
lassen sich hier neue Lieb-
lingsorte scha�en. Gleich-
zeitig lässt sich so der Wert
der Immobilie steigern.

Kellerräume clever 
nutzen
Viele Keller�ächen teilen 
dasselbe Schicksal. Zwi-
schen Waschmaschine, 
Werkzeugkisten und Far-
beimern wird viel Raum 
verschwendet. Dabei lässt 
sich aus dem Untergeschoss 
o� mehr machen als eine
reine Abstell�äche. Für
eine wohnliche Atmosphä-
re kommt es vor allem auf
die Gestaltung der Böden
und Wände an. Feuchtig-

keitsbeständige Materi-
alien und eine Dämmung 
sorgen nicht nur für ein 
angenehmeres Raumkli-
ma, sondern schützen das 
Gebäude dauerha� vor 
Feuchtigkeit und Abnut-
zung. Eine gute Wahl für 
diesen Bereich sind groß-
formatige Steinzeugplatten 
oder robuste Boden�iesen 
etwa von  Keramundo: Sie 
halten auch einer hohen 
Beanspruchung stand und 
verbinden Funktionalität 

mit einer modernen Optik. 
Ergänzt um hochwertige 
Dämm- und Trockenbau-
lösungen und Regalsysteme 
für mehr Ordnung, entsteht 
so ein vielseitiger nutzbarer 
Raum.

Wintergarten: Sommer-
feeling zu jeder Jahres-
zeit
Kaum ein Raum verbin-
det Haus und Garten so 
harmonisch wie der Win-
tergarten. Damit dieser 
Übergang auch an kühlen 
Tagen zum Lieblingsplatz 
wird, lohnt sich ein Blick 
auf die energetische Qua-
lität des Raumes. Moderne 
Verglasungen, Dämmmaß-
nahmen und Beschattungs-
lösungen helfen dabei, den 
Bereich ganzjährig kom-
fortabel zu nutzen. Ebenso 
entscheidend ist die Wahl 
des Bodenbelags. Wetter-
beständige Keramik- und 
Feinsteinzeug�iesen schaf-
fen einen �ießenden Über-
gang zwischen Wohnraum 
und Terrasse.

Neue Perspektiven für 
den Dachboden
Platz kann man bekannt-
lich nie genug haben. Und 

dennoch bleibt in vielen Ei-
genheimen unter dem Dach 
o� zusätzlicher Wohnraum
ungenutzt. Ob Homeo�ce,
Gästezimmer oder Lesee-
cke, ein ausgebauter Dach-
boden lässt sich vielfältig
nutzen. Eine gute Däm-
mung sorgt im Winter für
Behaglichkeit und hält die
Räume im Sommer ange-
nehm kühl. Für den Ausbau
bieten Bausto�ändler die  
unterschiedlichesten Ma-
terialen. Tipp: Großforma-
tige Fliesen in Naturstein-
oder Holzoptik scha�en im
Obergeschoss eine wohn-
liche Atmosphäre. Warme
Farbtöne, eine stimmige
Beleuchtung und persön-
liche Einrichtungsideen
runden das Gesamtbild ab.

(djd) Outdoor-Living 
macht gute Laune: Som-
merliche Temperaturen 
verlagern das Leben in 
den Garten, auf die Terras-
se oder den Balkon. Holz 
übernimmt dabei o� eine 
wichtige Funktion: als Sicht-
schutz, Überdachung oder 
Rankhilfe. Der natürliche, 
nachwachsende Rohsto� 
fügt sich harmonisch in die 
Gestaltung ein. Damit es 
langfristig seine natürliche 
Schönheit und Funktiona-
lität bewahrt, braucht das 
Material regelmäßige P�ege 
und den richtigen Schutz.

Warum Holzpflege 
wichtig ist
Auch wenn Holz ein sehr 
robuster Werksto� ist – 
ohne P�ege baut er mit der 
Zeit optisch und strukturell 
ab. UV-Strahlen lassen die 
Ober�äche ergrauen, ein-
dringende Feuchtigkeit und 
Temperaturschwankungen 
verursachen Risse. Hier 
kommen Holzschutz-La-

suren ins Spiel. Sie dringen 
tief in das Holz ein und 
schützten es von innen he-
raus, ohne die natürliche 
Struktur zu überdecken.
Regelmäßig gep�egtes Holz 
hält deutlich länger als un-
behandeltes. Dank ihrer spe-

ziellen Formulierung ver-
hindern beispielsweise die 
Holzschutz-Lasur 2in1 oder 
die Holzschutz-Lasur Plus 
von Xyladecor, dass Feuch-
tigkeit in die Ober�äche ein-
dringt. Gleichzeitig schützen 
sie diese vor dem Verblassen 

durch UV-Strahlung. Holz-
schutz-Lasuren bieten ei-
nen breiten Farbspielraum 
an natürlichen Braun- und 
Erdtönen wie Mahago-
ni, Kiefer oder Nussbaum. 
Diese Bezeichnungen sind 
kein Zufall. Sie sind der na-

türlichen Farbgebung der 
unterschiedlichen Hölzer 
nachempfunden. Auf diese 
Weise können zum Beispiel 
mit den Farbtönen Maha-
goni oder Teak heimische 
Holzarten optisch wie exo-
tische Holzarten aussehen. 

Richtig streichen
Bevor der Anstrich mit einer 
Holzschutz-Lasur beginnen 
kann, sollte die Ober�äche 
trocken und schmutzfrei 
sein. Bei rohen, unbehan-
delten Nadelhölzern wird 
eine Grundierung empfoh-
len. In der Regel wird die 
Holzschutz-Lasur in zwei 
Schichten aufgetragen. Die 
Länge der erforderlichen 
Trocknungszeit ist auf der 
Dose angegeben. Ein ko-
stenloses Streich-Tutori-
al, etwa für Holzfassaden, 
�ndet man auf www.xyla-
decor.de. Wenn alles gut 
durchgetrocknet ist, heißt 
es: entspannt zurückzuleh-
nen und das Outdoor-Fee-
ling genießen.

Das Zuhause neu entdecken

Langlebiger Holzschutz für Garten

Vom Keller bis zum Dachboden modernisieren und Lieblingsorte schaffen.

So bleibt Holz im Außenbereich dauerhaft schön.

Bau- und Möbelschreinerei
X

Komplettlösungen im Innenausbau
X

Dachschrägeneinbaumöbel
X

Haustüren und Fenster in Einzelanfertigung

Tel. 0 21 91 / 5 05 39 · Schmiedestraße 3 · 42899 Remscheid
joachim.kind@kind-schreinerei.de

Mehr aus dem Zuhause 

machen: Durch den Ausbau 

des Dachgeschosses lässt 

sich der Wohnraum deut-

lich vergrößern.

Foto: djd/www.raabkarcher.de

Holzmöbel und Überdachungen in einem ähnlichen Farbton lassen die Wohlfühl-Oase noch 

harmonischer wirken.                                                                             Foto: djd/Xyladecor/Shutterstock/Stonel

SÖHNCHEN
Gardinenreinigung

telefon: 
0 21 91 932 888

mobil: 
0160 - 300 51 72

Ritterstr. 31c • 42899 Remscheid 
soehnchen-gardinen@web.de

Abnehmen • Waschen • Aufhängen
Sonnenschutz - Neuanfertigung

BAUELEMENTEBAUELEMENTEBAUELEMENTEBAUELEMENTEBAUELEMENTE

ALLES FÜRS HAUS              MEISTERBETRIEB

Neuenkamper Straße 36a  42855 Remscheid
Telefon 02191.8906770  info@afh-mp.de 

Türen    Fenster    Haustüren 
Wintergärten    Überdachungen
Nachträgliche Sicherung und 
Einbruchschutz für Türen und Fenster

Schreinerei

Inh. $nnette FetsFh
Fenster · Türen · Rolladen 
Reparaturen · Innenausbau

Telefon: 0 21 91 / 57 89 
www.wende-schreinerei.de

Werbung hilft 
verkaufen

Anzeigenannahme 
unter Telefon 5 06 63  

Garten- und Landschaftsbau

Ralf Feick
Gärtnermeister

•
• 
• 
•

Planung und Ausführung von:

 Gärten
 Feuchtbiotopen
 Wegen und Terrassen
 Gartenpflege

Rosenthalstr.1  42369 Wuppertal-Ronsdorf   Tel. 02 02 - 46 79 38
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42285 Wuppertal-Barmen (Lichtscheid) 
Oberbergische Straße 200
BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH & Co. KG 
Rheinland, Sitz: Istanbulstraße 20, 51103 Köln

Promotiontage
am 4. + 5. September 2026 
jeweils von 9 – 16.30 Uhr

Starter-Kit Aktion
Beim Kauf eines Solo-Gerätes Ihrer Wahl 
erhalten Sie das 2,5 Ah Starter-Kit gratis 

Starter-Kit 
18 V, 1 Akku, 2,5 Ah, inkl. Ladegerät, 
situativ angepasste Ladezyklen  
verlängern die Lebensdauer
27449480

Akku-Laubbläser 
'GP-LB 18/200 Li GK-Solo' 
18 V, ohne Akku, Blasgeschwindigkeit 
200 km/h, Blasleistung 670 m³/min, 
werkzeuglos abnehmbares Blasrohr, 
elektronische Drehzahlregulierung, 
Turboschalter, inkl. 5-tlg. Dach- 
rinnen-Reinigungsset
30307373

42285 Wuppertal-Barmen (Lichtscheid)42285 Wuppertal-Barmen (Lichtscheid)42285 Wuppertal-Barmen (Lichtscheid)42285 Wuppertal-Barmen (Lichtscheid)

Multifunktionswerkzeug 
'GE-HC 18 Li T-Solo'  
18 V, Li-Ionen, ohne Akku,  
Schnittlänge 40 cm, lange  
Lebensdauer durch Metall- 
getriebe, Teleskopstiel  
stufenlos verstellbar 
(880 – 1820 mm, 
Qualitätsschwert und  
-kette von Oregon, 
automatische 
Kettenschmierung
26350419

118,-

29,99

Elektro-Multi- 
schleifer 'TE-OS 1320'

130 W, Leerlaufschwingzahl 
24.000 U/min, Ø-Schwingkreis 2 mm, 

einfacher Schleifpapierwechsel, 
geeignet für das Schleifen von Holz,  

Kunststoff und Metall, Staubfangbox  
mit Filter, inkl. 3 x Schleifpapier

22195876

34,89

Elektro-Winkel- 
schleifer 'TC-AG 125/850'

850 W, Ø-Scheibe 125 mm, Leerlaufdrehzahl  
12.000 U/min, zum Schleifen, Glätten und Entrosten, 
robustes Getriebegehäuse aus Aluminium, einfacher 

Werkzeugwechsel durch Spindelarretierung
28736200

78,99

Schlagbohrmaschine 
'TC-ID 550 E' 
550 W, Schnellspannbohrfutter, 
kompakte Bauweise, 13 mm Schnell-
spannbohrfutter, stufenlos einstellbarer 
Zusatzhandgriff für optimales Arbeiten, 
inkl. robusten Metall-Tiefenanschlag
27478493

30,99

Elektro-Stichsäge 'TC-JS 80/1'
1.000 – 3.000 U/min, 80 mm, werkzeug- 
loser Sägeblattwechsel, Staubabsaugung, 

4-stufige Pendelhubeinstellung, Sägeschuh  
schwenkbar für Gehrungsschnitte bis 45°

27514193

44,99
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119,-
Akku-Staubsauger  

'TE-SV 18 Li'
18 V, 1 Akku, 4 Ah, 

Behältervolumen 0,6 l, 
2-in-1-Design, Hand- und 
Stabstaubsauger, Staub- 

behälter lässt sich auf Knopf- 
druck entleeren, 2 Saugstufen, 
inkl- 4-Ah-Akku und Ladegerät

33821775

Christian 
Schmidt

Sanitär. Heizung.
Erneuerbare Energien.
Meisterbetrieb.
Verlässlicher Service für Bad, Wärme und 
Energiezukunft: Kompetent. Persönlich. Fair.

Sanitärinstallation: Neuplanung bis Modernisierung
Heizungsanlagen: Effi  zient und zukunftssicher
Erneuerbare Energien: Nachhaltige Ideen für Ihr Zuhause
Kundendienst: Verlässlich und kundenorientiert

Wir sind für Sie da: Tel.: 02191 953110
Großhülsberg 27, 42899 Remscheid

www.schmidt-shk.com

(djd) Wenn sich das Gar-
tenjahr langsam dem Ende 
zuneigt, denken viele Ho-
bbygärtner zunächst da-
ran, aufzuräumen und den 
Garten winterfest zu ma-
chen. Doch für zahlreiche 
Bäume, Sträucher, Hecken 
oder Stauden gilt gerade der 
Herbst als idealer Zeitpunkt 
für Neu- und Um-
p�anzungen. Der Grund 
liegt in den natürlichen 
Bedingungen: Der Boden 
ist vom Sommer noch an-
gewärmt und fördert das 
Wurzelwachstum, gleich-
zeitig sorgen häu�gere Nie-
derschläge für eine gleich-
mäßige Feuchtigkeit. So 
können die P�anzen noch 
vor dem Winter neue Fein-
wurzeln bilden und sich am 
neuen Standort gut etablie-
ren. An frostfreien Winter-
tagen setzt sich dieses Wur-
zelwachstum sogar fort, 
eine wertvolle Grundlage 
für einen krä�igen Austrieb 
im Frühjahr.

Den Wurzelstart 
gezielt unterstützen
Gerade in der Anwach-

sphase kann eine biolo-
gisch wirksame Stärkung 
für P�anzen und Boden 

sinnvoll sein. Die Vitalkur 
Waldleben beispielswei-
se setzt laut Hersteller auf 
p�anzenspezi�sche Ami-
nosäuren und unterstützt 
das biochemische Gleich-
gewicht in P�anze und Bo-
den. Das Präparat fördert 
das mikrobielle Bodenle-
ben und nützliche Mykorr-
hiza-Pilze, die für die Nähr-
sto�- und Wasseraufnahme 
der P�anzen eine wichtige 
Rolle spielen. Das Spritz- 
und Gießmittel wird vor 
allem über die Wurzeln und 
die Rinde aufgenommen 
und regt den p�anzlichen 
Sto�wechsel an. Es unter-
stützt Anp�anzungen über 
einen längeren Zeitraum 
dabei, Wurzeln auszubilden 
und zu wachsen. Auch Be-
standsp�anzen pro�tieren 
davon, denn es trägt außer-
dem dazu bei, die natürliche 
Widerstandskra� gegen-
über Stressfaktoren zu stär-
ken. Unter www.waldleben.
eu �nden Gartenfreunde 
ausführliche Informationen 
zu Wirkungsweise, Anwen-
dung und wissenscha�-
lichen Hintergründen.

(txn) Vom Keller bis zum 
Dach: In vielen Eigen-
heimen schlummert unge-
nutztes Potenzial, das sich 
durch ein gut geplantes 
Modernisieren aktivieren 
lässt. So entstehen neue 
Lieblingsorte, die das Zu-
hause aufwerten. Das Un-
tergeschoss zum Beispiel 
kann viel mehr sein als eine 
Abstell�äche. Beim Moder-
nisieren sorgen feuchtig-
keitsbeständige Materialien 
und eine Dämmung für ein 
angenehmeres Raumklima 
und schützen das Gebäude 
dauerha� vor Feuchtigkeit 
und Abnutzung. 

Neue Perspektiven 
für den Dachboden
Eine gute Wahl sind groß-
formatige Steinzeugplatten 
oder robuste Boden�ie-
sen etwa von Keramundo. 

Ebenso vielfältig lässt sich 
der Dachboden nutzen, 
ob als Homeo�ce, Gäste-
zimmer oder Hobbyraum. 
Für den Ausbau bieten 

Bausto�ändler wie Raab 
Karcher geeignete Dämm-
sto�e, Trockenbausysteme 
und Dachfenster aus einer 
Hand.

Mit Vorsprung 
ins nächste Gartenjahr

Mehr Wohnkompfort 
im Eigenheim

Im Herbst pflanzen und mit Pflanzenkur kräftig durchstarten.

Lüftung lässt sich nachrüsten.

Pflanzen, die noch im Herbst 

in den Boden kommen und 

eine unterstützende Vita-

lisierung erhalten, haben 

beste Startchancen für einen 

kräftigen Austrieb im näch-

sten Frühjahr.    

Foto: djd/www.waldleben.eu

Dezentrale Lüftungsgeräte werden direkt in die Außenwand 

eingebaut. Deshalb lassen sie sich auch in älteren Eigen-

heimen problemlos nachrüsten.                        Foto: txn/Stiebel Eltron
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Terminanfragen unter:
02191 / 56 59 779
oder per E-Mail an:

info@
gebäudereinigung-pior.de

Dienstleistungen für 
Privat und Gewerbe:

 Fenster- & Rahmenreinigung
 Reinigung von Wintergärten
 Terrassen- & Glasvordächer
 Bauschlussreinigung
 Grundreinigung
 Treppenhausreinigung
 Reinwasserreinigung

IHR MALERMEISTER
An der Windmühle 80

Telefon 5 44 59

METALLBAU VÖLKER:
IHR KOMPETENTER PARTNER

Erreichbar unter: 02191 / 25 86 1

Ritterstr. 45a - 42899 Remscheid

E-Mail: info@voelkermetall.de

Erreichbar unter: 02191 / 25 86 1

und vieles mehr!

Balkongeländer und Fenstergitter 

Schlosser und Reparaturarbeiten 

Schmiedeeiserne Arbeiten

Treppen und Vordächer

Garagentore und Türen

Wir erstellen ein unverb indlic hes A ngeb ot:

Metallb aumeister Sasc ha Kremser
B ergisc he Sc hmiede Kremser G mb H
B irk er Weg 5    I    4 2 8 9 9  Remsc heid
T el.: 0 2 1 9 1  5 9 0 5 0 7

w w w . bergi sc h e-sc h m i ed e. d e

B irk er Weg 5    I    4 2 8 9 9  Remsc heid

w w w . bergi sc h e-sc h m i ed e. d e

AlP ro T erassend ac h -S y stem

I HRE ERL EB N I S-      
      T ERRA SSE

G estaltungsf reiheit und grenzenlose 
F arb ausw ahl

Hochwertige Aluminium-Profi le
ink l. statisc hem N ac hw eis

Hö c hste Q ualität -  Made in G ermany
Spannw eite 7 m mit 2  P f osten
B auk astenprinzip ( L ED , 
Sonnensc hutz, Sc hieb eelemente)

info@bauelemente-duck.de
Telefon: 01 51 / 23 49 60 48

WÄRME. 
Individuelle Heizlösungen nach Maß

BÄDER. 
Lebens(t)räume gestalten

DESIGN. 
Nicht in Worte zu fassen

Schmiedestr. 5 · 42899 Remscheid · Telefon 02191/51260 
info@luckhaus.de · www.luckhaus.de
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